
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Hof
Gemeinde Feilitzsch

Baudenkmäler

D-4-75-123-18 Bahnlinie Leipzig-Connewitz - Hof. Bahnbrücke, einbogiger Wegdurchlass der Strecke
6362 bei Bahn-km 152,500, Portalrahmen mit kämpferlosem Rundbogen und
bossierten Quadern, Sandstein, erbaut von der Kgl.-Sächsischen Eisenbahnverwaltung,
1884.
nachqualifiziert

D-4-75-123-8 Bahnlinie Leipzig-Connewitz - Hof. Lohbrücke, rundbogiger Wegdurchlass bei
Streckenkilometer 156,722, erbaut von der Kgl. Sächsischen Eisenbahnverwaltung
1848.
nachqualifiziert

D-4-75-123-9 Bahnlinie Leipzig-Connewitz - Hof. Bahnbrücke, sog. Föhrigbrücke, zweibogige
Eisenbahnüberführung Strecke  6362 bei Strecken-km. 155,043, erbaut von der Kgl.-
Sächsischen Eisenbahnverwaltung, 1848.
nachqualifiziert

D-4-75-123-15 Bahnlinie Leipzig-Connewitz - Hof. Bahnbrücke, einbogiger Wegdurchlass mit
parabelförmigen Brückenbogen, Sandstein,1848, bei Bahn-km 155,794.
nachqualifiziert

D-4-75-123-14 Bahnlinie Leipzig-Connewitz - Hof. Bahnbrücke, einbogiger Wegdurchlass,
Portalrahmen mit kämpferlosem Rundbogen und bossierten Quadern, Sandstein, 1848,
bei Bahn-km 154,160.
nachqualifiziert

D-4-75-123-10 Göstrabach; A 72; Saale. Autobahnbrücke über die Sächsische Saale, dreijochige
Granit-Sichtquaderbrücke, mit halbrunden Türmen, Pfeiler mit Rundbogenöffnungen,
1937-1940.
nachqualifiziert

D-4-75-123-1 Hauptstraße 1; Hauptstraße 3; In Feilitzsch; Nähe Hauptstraße. Schloss,
zweigeschossiger Mansarddachbau, 1742; Wirtschaftsgebäude: große Nutzscheune,
oberes Stallgebäude, Brunnen, Taubenhaus, 18./19. Jh.; Gutsmauer.
nachqualifiziert

D-4-75-123-2 Hauptstraße 4. Schlössle, ehem. Rittersitz, jetzt Gasthaus zum Schlößla, abgewinkelter
zweigeschossiger Satteldachbau, 17./18. Jh., Sockel mittelalterlich.
nachqualifiziert
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D-4-75-123-3 Hauptstraße 11. Zweigeschossiges Bauernhaus mit Krüppelwalmdach, Erdgeschoss
Bruchsteinmauerwerk, Obergeschoss teils Fachwerk, wohl um 1735.
nachqualifiziert

D-4-75-123-6 Hofer Straße 9; Hofer Straße 7. Schloss, zweigeschossiger Walmdachbau mit
übergiebeltem Mittelrisalit, 1720; nördlich anschließend Gutshof mit zweigeschossigem
Wohntrakt mit Walmdach, übergiebeltem Mittelrisalit und quadratischem Turm, 1914.
nachqualifiziert

D-4-75-123-4 Kirchgasse 2; Kupferbachweg; Nähe Rehberg. Evang.-Luth. Pfarrkirche, Saalbau mit
Chorturm, 1795-97; mit Ausstattung; Pechstein aus Granit im Kirchgarten, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-75-123-11 Peuntstraße 8. Pfarrhaus, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau mit
barockisierender Putzgliederung, bez. 1905.
nachqualifiziert

D-4-75-123-7 Regnitzstraße 21. Zweigeschossiges Mühlengebäude mit Krüppelwalmdach,
Obergeschoss verbrettert, bez. 1790; jetzt rückwärtiger Anbau.
nachqualifiziert

D-4-75-123-5

 Anzahl Baudenkmäler: 14

Rehberg 11. Gutshof des ehem. Schlosses der Herren von Feilitzsch, zwei parallele
zweigeschossige Flügel mit abgewalmten Satteldächern, Wohn- und
Wirtschaftsgebäude, im Kern 17./18. Jh.; Bauinschriften 1779, 1856.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Hof
Gemeinde Feilitzsch

Bodendenkmäler

Verebneter Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-5537-0001

Mittelalterliche und frühneuzeitliche archäologische Befunde im Bereich der
frühneuzeitlichen Evang.-Luth. Pfarrkirche von Münchenreuth.
nachqualifiziert

D-4-5537-0004

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-4-5637-0004

Verschütteter Bergbaustollen vermutlich des späten Mittelalters und der frühen
Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-5637-0024

Mittelalterliche und frühneuzeitliche archäologische Befunde im Bereich des
frühneuzeitlichen Schlosses von Feilitzsch.
nachqualifiziert

D-4-5637-1019

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich eines ehem. Rittersitzes von
Feilitzsch.
nachqualifiziert

D-4-5637-1020

Archäologische mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich einer ehem.
Niederungsburg von Feilitzsch.
nachqualifiziert

D-4-5637-1021

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des frühneuzeitlichen
Schlosses von Zedtwitz.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-4-5637-1022
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